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Vorwort 

Liebe Mitglieder, Gönner und 
Förderer, 
liebe Freunde der DLRG, 

 
Wissen ist Voraussetzung, 

um die Zukunft zu gestalten. 
Information und Identifizierung 
sind  wichtige Bestandteile, um 
erfolgreich arbeiten zu können. 

 
Wir freuen uns nach lan-

gen Jahren der Entwicklung 
und Festigung unserer Strate-
gie, die DLRG Ortsgruppe 
Wolfsburg in eine erfolgreiche 
Zukunft zu führen.  

Ohne Ihre Mitgliedschaft 
und Unterstützung wäre dies 
nicht möglich. 

 
Heute halten Sie unsere 

neue Jahresbroschüre in den 
Händen, in der wir Sie über un-
sere Arbeit und unsere Zu-
kunftsentscheidungen infor-
mieren. Sie sollen an der Ge-
staltung  unserer Ortsgruppe 
mitwirken. In dem großen Rä-
derwerk ist uns jeder willkom-
men, denn nur, wenn wir ge-

meinsam die Geschicke lenken, 
kommen wir an unser hochge-
stecktes Ziel heran, die Ertrin-
kungszahlen in Deutschland bis 
zum Jahr 2020 zu halbieren, 
ausgehend vom Jahr 2002, in 
dem 598 Menschen ertranken.  

 
Dieses Informationsheft 

gibt Ihnen einen Jahresrück- 
blick über unsere Arbeit und  
zeigt, wo wir erfolgreich  
weiterarbeiten sollen und  
wo wir neue Wege gehen  
wollen. Nehmen Sie dieses  
Heft auch als Werbeschrift,  

um weitere Menschen von  
der Notwendigkeit unserer 
Arbeit zu überzeugen und sie 
als Mitglied, Förderer oder 
Gönner zu gewinnen.  

 
Vielen Dank für Ihr 
Engagement und viel 
Spaß beim Lesen. 

 
Ihr 
Werner Jacobs 
1. Vorsitzender der 
DLRG Ortsgruppe 
Wolfsburg e.V. 
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Sicheres Schwimmen für Kinder & Erwachsene 
 Präventionsgedanke bestimmt die Ausbildung bei der DLRG in Wolfsburg 

 

Der Präventionsgedanke 
ist der rote Faden, an dem sich 
unsere gesamte Schwimm-
ausbildung orientiert. Es geht 
nicht nur darum Menschen zu 
retten, sondern dafür zu sor-
gen, dass sich alle so sicher im 
und am Wasser bewegen, dass 
es zu keinem Rettungseinsatz 
kommen muss.  
 

Tommi erstarrt. Er ist zum 
ersten Mal beim Anfänger-
schwimmkurs der DLRG. Eben 
noch ist er mit seinen Betreu-
ern durch die ihm unbekann-
ten Gänge des Badelandes ge-
laufen. Doch nun sieht er mit 
einem Mal das Wasser, als die 
Gruppe um die Ecke biegt. 
Tränen steigen in seine Augen. 
Er hält ängstlich die Hand des 
Betreuers fest und will nicht 
weitergehen. „Da will ich nicht 

rein“,  schluchzt er verzwei-
felt. „Aber Tommi, da darfst 
du ja auch gar nicht rein“ 
sagt der Betreuer, der sich 
freundlich zu ihm nieder- 
beugt. „Das Wasser ist noch 
viel zu tief für Dich. Es ist 
verboten, in so tiefes Wasser 
zu gehen, wenn man noch 
nicht schwimmen kann.“ 
 

Tommi hat sich beru-
higt. Mit seiner Gruppe hat 
er das Bad gezeigt bekom-
men. Sie haben über die Ge-
fahren im Bad gesprochen 
und erfahren, was erlaubt ist 
und was nicht. Sie wissen 
auch, dass ihre Betreuer 
immer ein offenes Ohr für 
ihre Sorgen und Nöte haben.  

 
Mit viel Feingefühl wird 

der Schwimmunterricht ge-
staltet. Alle sollen mit Freude 

zum Unterricht kommen und 
sich später völlig angstfrei im 
Wasser bewegen.  

Mit lustigen Spielen ler-
nen die Kinder das Wasser 
kennen. Die Erwachsenen 
werden mit Wassergymnastik 
ans Wasser gewöhnt. Dabei 
haben wir jedoch immer ein 
Ziel vor Augen: Alle sollen si-
chere Schwimmer werden.  

 
Unsere Teilnehmer neh-

men den Kopf ohne Scheu ins 
Wasser, tauchen, springen, 
können sich im Wasser um die 
eigene Achse drehen. Sie kön-
nen auf der Stelle treten, sich 
dabei drehen und orientieren, 
sie kennen die Baderegeln und 
können Brust- und Rücken-
schwimmen. In den weiterfüh-
renden Gruppen vermitteln wir 
auch das Kraulen und Stre-
ckentauchen. 

Schwimmen soll Spaß machen! 

Spiele sind ein wichtiger Bestandteil unserer Schwimmausbildung 
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Die Rettungschwimmausbildung ist … 
… die Fortsetzung der Schwimmausbildung 

 

Nach der Schwimmaus-
bildung folgt bei uns die Aus-
bildung zum Juniorretter und 
zum Rettungsschwimmer. Das 
Deutsche Rettungschwimm-
abzeichen kann in den drei 
Stufen Bronze, Silber und Gold 
erworben werden.   

 
Die praktische Ausbildung 

beinhaltet unter anderem Stre-
ckentauchen, Tieftauchen, das 
Schwimmen mit Kleidung so-
wie das Herausholen von Per-
sonen aus dem Wasser. Die 
theoretische Ausbildung um-
fasst unter anderem Gefahren 
am und im Wasser, Hilfe bei 
Bade-, Boots- und Eisunfällen 
(Selbst- und Fremdrettung) 
sowie die Aufgaben der DLRG. 
Für das Rettungsschwimmab-
zeichen in Silber und Gold ist 
zusätzlich ein Erste-Hilfe-Kurs 

erforderlich.  
Das Rettungsschwimm-

abzeichen kann man je nach 
Stufe mit 12, 15 oder 16 Jah-
ren erwerben. Es sollte alle 
zwei Jahre wiederholt wer-
den. 

 
Bei der DLRG Ortsgruppe 
Wolfsburg e.V. werden nicht 
nur die eigenen Aktiven 
(Wachgänger, Schwimm-
ausbilder, Jugendgruppen-
leiter, …) ausgebildet, son-
dern unter anderem auch 
Lehrer, Erzieher, Schwimm-
trainer und sogar die Berufs-
feuerwehr. 

 
Ein weiterer Kurs, der 

angeboten wird, ist das 
Deutsche Schnorcheltauch-
abzeichen. Es stellt die Vor-
stufe zur Gerätetauchausbil-

dung dar. Ein sicherer Umgang 
mit der Grundausrüstung 
Schnorchel, Taucherbrille und 
Flossen erweitert die Einsatz-
möglichkeiten des Rettungs-
schwimmers im Wachdienst 
an Seen und an der Küste. Es 
ermöglicht dem Schnorchler 
aber auch, sich in der Freizeit 
mit dem entsprechenden 
Fachwissen gefahrlos im Was-
ser zu bewegen. 

 
 In den Kursen Rettungs-

schwimmen I und II haben Ju-
gendliche die Möglichkeit, sich 
durch ein anspruchsvolles 
Training für den Wasserret-
tungsdienst und für Wettkämp-
fe fit zu halten. Die Gruppe 
wird gegliedert nach Alter und 
Leistung. 

 
 

Holger Wendt erklärt den Umgang mit dem Rettungsgurt 

Markus Goltz demonstriert das Her-
ausholen einer Person aus dem Was-
ser 
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Ausbildung der Ausbilder 
Viel Theorie für gute Praxis! 

 

Das Engagement der 
Ausbilder unserer Ortsgruppe 
zeigt sich jeden Montag und 
Dienstag während der 
Schwimmausbildung im Bade-
land. Weniger bekannt ist das 
Engagement für Weiterbildung 
während der Wochenenden.  

Stillstand heißt Rück-
schritt! Das hat sicher jeder 
schon einmal gehört. Dieser 
Ausspruch gilt natürlich auch 
für unsere Ausbilder.  

Einmal im Jahr führen wir 
eine Ausbilderfortbildung 
durch. Diese beinhaltet einen 
theoretischen  und einen prak-
tischen Teil. Hierbei überprü-
fen wir unsere selbst gesetzten 
Ziele und definieren sie even-
tuell neu. Auch werden Prob-
leme aus der Praxis angespro-
chen und Lösungsansätze er-
arbeitet.  

Aktuelle Änderungen in 
der Medizin, in der Didaktik 
oder Methodik der 
Schwimmausbildung wer-
den ebenfalls an die Ausbil-
der vermittelt. Auch rechtli-
che Aspekte und Grundlagen 
im Versicherungswesen feh-
len nicht! 

 
Die Ausbilder und die 

Ausbildung der DLRG Orts-
gruppe Wolfsburg sollen na-
türlich auch Impulse und I-
deen von anderen Personen, 
anderen DLRG-Ortsgruppen 
und anderen Referenten auf-
nehmen und umsetzen. So 
werden unsere ehrenamtli-
chen Aktiven auch auf DLRG-
Bezirksebene in die Ausbil-
dungsstätte nach Salzgitter-
Üfingen geschickt.  

Themen wie Brust-, Rü-
cken- oder Kraulschwimmen 
stehen an zwei Wochenen-

In der DLRG-Bundesschule werden 
unsere Ausbilder auf hohem Niveau 
qualifiziert 

Im Vereinsheim diskutieren die Ausbilder neue Methoden und Standards 

den als Grundblock auf dem 
Programm.  

 
Langjährige und erfahre-

ne Ausbilder haben noch die 
Möglichkeit, Lehrgänge in der 
DLRG-Bundesschule in Bad 
Nenndorf zu besuchen.  

Auf höchstem Niveau 
wird dort über Schwimmaus-
bildung in Theorie und Praxis 
gelehrt. Schwimmausbilder 
aus ganz Deutschland sind hier 
anzutreffen. Interne und exter-
ne Referenten und Sportpro-
fessoren vermitteln  neue Er-
kenntnisse, Erfahrungen und 
Impulse. Unsere Ausbilder 
bringen dieses „Know how“ 
mit nach Wolfsburg an den 
Beckenrand des Badelandes. 

 
Der Erfolg dieses Enga-

gements zeigt sich in der Zu-
friedenheit der Teilnehmer und 
Ausbilder.  
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  Was ist ein Ehrungstag ???   
Unser Nachmittag für alle, die eine Prüfung bestanden haben 

 

An unserem beliebten 
und legendären Ehrungstag 
werden Abzeichen, Urkunden 
und vieles mehr überreicht.  

 
Im März 2002 veranstalte-

te unser Verein das erste Mal 
den Ehrungstag. Die Resonanz 
war umwerfend. Mittlerweile 
feierten wir im Dezember 2007 
bereits den 19. Ehrungstag. 

 
Der Ehrungstag ist immer 

ein schönes Highlight für unse-
re Schwimmkinder. Er bietet 
uns die Möglichkeit, in einem 
feierlichen Rahmen mit Eltern, 
Geschwistern, Großeltern und 
Freunden bei Kaffee und Ku-
chen den Schwimmkindern 
ihre mit viel Mühe erzielten 
Schwimmabzeichen und Ur-
kunden zu überreichen. Nicht 
nur die Kleinen werden geehrt. 

Auch die Größeren, die ihr 
Rettungsschwimm- oder 
Schnorcheltauchabzeichen 
geschafft haben, bekommen 
dieses überreicht. 

Der Ehrungstag wird 
jedes Mal anders gestaltet: 
einmal mit einem Puppen-
theater, dann kommt der 
Zauberer verkleidet als Weih-
nachtsmann oder ein Mär-
chenerzähler zieht die Kinder 
in seinen Bann. 

 
Von Jahr zu Jahr gibt es 

immer mehr Kinder, die ge-
ehrt werden. Unsere Qualität 
steigt und somit auch die 
Belegung unserer Schwimm-
kurse. Somit ist es selten 
noch möglich den Ehrungs-
tag in unserem Vereinsheim 
zu veranstalten. Es würde 
einfach aus allen Nähten 
platzen. So besuchen wir, 

wenn möglich, immer andere 
Räumlichkeiten. Im Sommer 
feiern wir unter freiem Himmel 
an der DLRG-Wachstation am 
Allersee. Bei Sonne und war-
men Temperaturen ist es dort 
einfach wunderschön.  

Es besteht die Möglich-
keit, den Wasserrettungsdienst 
live zu erleben. Zusätzlich wer-
den Bootsfahrten, Besichti-
gung der Wachstation und Ret-
tungsübungen im Wasser an-
geboten. Im Winter gibt es 
immer wieder andere Räume 
wie z.B. in diesem Jahr im Al-
var–Aalto-Kulturhaus.  

 
Wer bisher noch auf kei-

nem unserer Ehrungstage war, 
sollte dieses ändern und sich 
selbst davon überzeugen, wie 
toll dieser Tag für alle Beteilig-
ten ist. 

Ob am Allersee oder im Vereinsheim: unsere Ehrungstage sind immer gut besucht und ziehen Groß und Klein in ihren Bann 
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Jedes vierte Kind kann nicht schwimmen 
Erschreckendes Ergebnis bei Untersuchung von elfjährigen Schülern 

Die Ergebnisse einer 
Untersuchung zur Schwimm-
fähigkeit von elfjährigen 
Schülern schlagen Alarm. Eine 
wissenschaftliche 
Untersuchung der Universität 
Bielefeld von Prof. Dr. Dietrich 
Kurz, Dr. Thomas Fritz und 
Dipl.-SpOec Ralf Tscherpel hat 
erschreckende Ergebnisse 
gebracht.  

Kinder im 5. Schuljahr 
sollten altersgemäße 
Schwimmgelegenheiten 
nutzen können, um am 
Schwimmunterricht laut 
Lehrplan teilnehmen zu 
können.  

Wir stellen hier die 
wesentlichen Ergebnisse dar. 
Detaillierte Untersuchungs-
ergebnisse sind im Internet 
nachzulesen unter: 
 
http://www.uni-bielefeld.de/sp 
ort/arbeitsbereiche/ab_iv/forsc
hung/Kurz_Fritz_Schwimmfneu
.pdf 
 

Die DLRG mahnt 
dringend zum Handeln, um 
Kindern und Jugendlichen den 
Zugang zu wertvollen 
Lebensbereichen nicht zu 
verschließen. Den Besuch von 
Schwimmbädern, den Urlaub 
an der See, Wassersport jeder 
Art wird nur genießen  und als 
Elemente der Lebensführung 
stabilisieren können, wer über 
eine gewisse Sicherheit im 
Schwimmen verfügt. 

 

Untersuchte Testaufgaben bei der Studie von Prof. Dr. Kurz mit ca. 1350 
Probanden 

Aufgabe 
nicht 

bestanden [%] 
1. Springen vom Startblock 13 
 ins Wasser springen und zum Beckenrand 

zurück schwimmen 
 

2. 25 Meter Schwimmen 19 
 25 m Streckenschwimmen  
3. „Qualle“  42 
 
 

An der Wasseroberfläche schweben und unter 
Wasser kontrolliert ausatmen und absinken 

 

4. Gleiten 34 
 Durch das Wasser gleiten  
5. Slalomtauchen 45 
 
 

Eine vorgegebene Bahn tauchen und sich 
unter Wasser orientieren zu können 

 

Die Abbildung zeigt den Zusammenhang zwischen der Schwimmfähigkeit des 
Kindes und dem Lernort. Es ist zu erkennen, dass die Kinder, die in einem 
Schwimmkurs schwimmen gelernt haben, mit Abstand am häufigsten alle fünf 
Aufgaben bestehen. Es wurden 992 Schüler befragt. 

0 bestanden
1-2 bestanden
3-4 bestanden
5 bestanden

N = 992 
(Chi²=71,28, df=6, 
p=0,00, C=0,259)

in
der Sch

ule

in
der Familie

in
einem

Kurs
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 Erste-Hilfe-Ausbildung  
108 Teilnehmer besuchten 2007 unsere Kurse 

 

Seit 1995 bildet die DLRG Orts-
gruppe Wolfsburg e.V. auch 
die Erste-Hilfe aus. 

 
Mehrere Ausbilder sind 

seitdem zu Erste-Hilfe-
Ausbildern qualifiziert worden 
und halten sich durch ständige 
Weiterbildung auf dem Lau-
fenden. 
 

Jedes Jahr bieten wir für 
die Öffentlichkeit, Schulen, 
Vereine und unsere eigenen 
Rettungsschwimmer mehrere 
Erste-Hilfe-Kurse an. Jeweils 
an einem Wochenende werden 
in 8 Doppelstunden (16 Unter-
richtseinheiten), in Gruppen 
mit 10 bis 30 Teilnehmern, die 
Inhalte der Ersten-Hilfe vermit-
telt. 

 
 Vom Auffinden eines 

Notfallpatienten über den 
Eigenschutz bis zur Überga-
be an den Rettungsdienst 
werden den Teilnehmern 
praxisgerechte Vorgehens-
weisen und Handlungshin-
weise an die Hand gegeben. 

Von der seelischen 
Betreuung bis zur Herz-
Lungen-Wiederbelebung 
(HLW) werden alle für den 
Ersthelfer relevanten The-
men angesprochen. 

An praxisnahen Fallbei-
spielen und in praktischen 
Übungen werden diese 
Themen vertieft und den 
Teilnehmern die Angst, et-
was Falsches zu tun, ge-
nommen. 

 
Auch die eigenen Erfah-

rungen der Ausbilder, die 
auch im Wasserrettungs-

dienst tätig sind, fließen ein 
und untermauern die Kompe-
tenz und Praxisnähe unserer 
Ausbildung. 

 
Die von uns angebotenen 

Erste-Hilfe-Kurse werden für 
den Erwerb des Führerschei-
nes und für weitergehende 
Qualifikationen anerkannt. Ne-
ben den Erste–Hilfe–Kursen 
bieten wir auch Erste-Hilfe–
Trainings und Sanitätshelfer-
kurse zur Auffrischung und 
Vertiefung an. 

 
Wir freuen uns, in den 

letzten Jahren auch viele Teil-
nehmer begrüßen zu können, 
die sich zur regelmäßigen 
Wiederholung zu den von uns 
angebotenen Kursen anmel-
den. Das zeigt, dass wir dort 
ein positives Bild hinterlassen 
haben. 

„Fleißige Wiederholer“ beim Erste-Hilfe-Training mit Ausbilder Markus Goltz 

Mit der Herz-Lungen-Wiederbelebung 
können Leben gerettet werden 
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 Wasserrettungsdienst am Allersee   
Seit 1971 stehen wir für schnelle Hilfe bei Notfällen am und im Allersee 

 

Eine unserer Hauptaufga-
ben ist der Wasserrettungs-
dienst am Allersee. Hier gilt es 
in den Sommermonaten von 
April bis Oktober die Wasser-
rettungsstation an den Wo-
chenenden zu besetzten. 

Neben einem Wachleiter 
und einem Bootsführer ver-
vollständigen fünf Wasserret-
ter bzw. Rettungsschwimmer 
das Einsatzteam. 

 
Jeder Rettungsschwim-

mer und Wasserretter durch-
läuft eine Reihe von Ausbil-
dungen, bevor er am Wasser-
rettungsdienst teilnimmt. Hier-
zu zählen unter anderem das 
Rettungsschwimmabzeichen in 
Silber, eine abgeschlossene 
Sanitätsausbildung und diver-

se Ausbildungen im Bereich 
der Wasserrettung. 

 
Daten und Fakten aus 

der Wachsaison 2007: 
 

Im Jahr 2007 wurden 
durch uns an 27 Wochenen-
den 4597 ehrenamtliche 
Wachstunden am Allersee 
geleistet. Mit 228 Wachstun-
den war Kai-Uwe Kinzel der 
Spitzenreiter bei den Ret-
tungsschwimmern. Es folgen 
von Sören Böttcher mit 221 
Stunden und Holger Wendt 
mit 198 Stunden. 

Zusammen mit diesen 
dreien haben weitere 44 Ret-
tungsschwimmer unserer 
Ortsgruppe am Wasserret-
tungsdienst teilgenommen. 

Am Allersee kam es in der 
Wachsaison 2007 zu 17 Erste-
Hilfe-Leistungen. Des Weiteren 
wurde 16 Booten geholfen und 
eine Person wurde aus akuter 
Wassergefahr gerettet. 

Diese Zahlen belegen, wie 
wichtig unser Engagement an 
unserem heimischen Badege-
wässer ist. 

 
Wir freuen uns beson-

ders, dass wir dieses Jahr ca. 
25% mehr junge Wasserretter 
begeistern konnten, sich eh-
renamtlich zu engagieren. 

 
Jeder ist herzlich will-

kommen, sich einen Einblick in 
die Aufgaben und die Arbeit 
auf unserer Wasserrettungs-
station zu verschaffen. 

Einsatz am Allersee: Im Sommer 2007 wird eine vermisste Person gesucht. Die Einsatzkräfte der DLRG warten auf die An-
kunft des DLRG-Motorrettungsbootes „Brunswiek“, welches die Feuerwehrtaucher transportiert. 
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Das Jugend-Einsatz-Team 
Auf den Spuren des Wasserrettungsdienstes 

Das Jugend-Einsatz-Team 
(JET) wurde im April 2007 ins 
Leben gerufen und ist für Ju-
gendliche zwischen 12 und 15 
Jahren gedacht. Das Projekt 
ist auf den Zeitraum von ei-
nem Jahr ausgelegt und soll 
den 12 Teilnehmern nicht nur 
die Vielfalt unseres Vereins 
zeigen, sondern auch einen 
Blick hinter die Kulissen des 
Wasserrettungsdienstes geben 
und den Teilnehmern helfen, 
ihre sozialen Kompetenzen zu 
erweitern. Sarah Naujok und 
Thorsten Kessler betreuen das 
JET und wollen aus den sechs 
Mädchen und sechs Jungen 
ein motiviertes und engagier-
tes Team bilden.  

 
Das Deutsche Rettungs-

schwimmabzeichen in Bronze, 
das Schnorcheltauchabzei-
chen, ein JuLei-Starter Kurs als 
Vorbereitung zum Jugend-

gruppenleiter, sowie ein Ers-
te-Hilfe-Kurs und ein Einfüh-
rungslehrgang zum Wachret-
tungsdienst sind Bestandteil 
des Ganzen.  

 
Des Weiteren stehen 

wöchentliches Schwimm-
training und regelmäßige 
Gruppennachmittage auf 
dem Programm. Die Teil-
nahme an Jugend- und Wo-
chenend-Aktionen gehören 
ebenfalls zum Bestandteil 
der Initiative. Hier wird z.B. 
der Allersee erkundet oder 
gemeinsam Kanu gefahren. 
An mehren Wachnachmitta-
gen lernen die JETs das Mo-

Das Jugend-Einsatz-Team bei der 
Übergabe der Einsatzkleidung 

Auch das Aufnehmen eines Ertrinkenden will geübt sein. 

torrettungsboot und die Wach-
station kennen, probieren Ret-
tungsgeräte selbst aus oder 
begeben sich auf eine Funkral-
ley. Geplant ist auch die 
Mannschaftsteilnahme bei den 
Stadt-und Bezirksmeisterschaf-
ten. 

Dabei steht im Vorder-
grund des Projektes, dass die 
Jugendlichen Spaß haben, 
gemeinsam aktiv ihre Freizeit 
gestalten und ihr soziales En-
gagement sowie ihre Teamfä-
higkeit stärken. Als positiver 
Nebeneffekt können die er-
worbenen Qualifikationen und 
Kompetenzen ein Vorteil bei 
Bewerbungen sein. 

  
Im Rahmen des JET bie-

ten wir den Jugendlichen eine 
hochwertige Vorbereitung zum 
Wasserrettungsdienst und 
freuen uns über die zahlreiche 
und freiwillige Teilnahme an 
diesem Projekt. 

 

Mit dem Rettungsbrett ging es in 
die Fluten des Allersees 
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Veranstaltungsabsicherung 
Wir sind mit „Sicherheit sexy“! 

 

Zusätzlich zum Wasser-
rettungsdienst übernehmen 
wir auch die Absicherung di-
verser Klein-, Mittel- und 
Großveranstaltungen. Beispie-
le aus dem Jahr 2007 sind die 
Absicherung des Volkstri-
athlons der Polizei Wolfsburg, 
die Deutschen Meisterschaften 
im Rudern, das 
Drachenbootrennen des „The 
Ritz Carlton Wolfsburg“ oder 
die Absicherung von 
Schulsportveranstaltungen der 
Wolfsburger Schulen. 

Hier sorgen wir auf dem 
Wasser mit Motorrettungs-
boot, Rettungsbrett und Ret-
tungsball oder an Land mit 
Sanitätszelt, Notfallkoffer und 
Schaufeltrage für Sicherheit. 

Natürlich auch mit der 
großen Unterstützung von vie-
len qualifizierten Helfern. 

Sicherlich sind Ihnen 
die „roten Helfer“ schon 
einmal auf einer der oben 
genannten Veranstaltungen 
aufgefallen. Natürlich kom-
men die Helfer  nicht erst im 
Notfall zum Einsatz – nein, 
auch bei der Vor- und Nach-
bereitung sind wir unterstüt-
zend aktiv. Denken Sie bei-
spielsweise an das ca. 600m 
lange Leinenmaterial im Al-
lersee für die Kennzeichnung 
der Schwimmstrecke beim 
„Wolfsburger Triathlon“. 

 
 DLRG in Wolfsburg 

heisst „Aktivität auf den un-
terschiedlichsten Betäti-
gungsfeldern“. Das werden 
Sie diesem Heft bereits ent-
nommen haben.   

Das muss auch so sein, 
denn diese Vielfalt macht die 
DLRG Ortsgruppe Wolfsburg 

Immer wachsam: Bei vielen Veranstal-
tungen sorgen wir für Sicherheit im und 
am Wasser 

Beim Triathlon können ermüdete Schwimmer über die Bugklappe des Motorret-
tungsbootes in Sicherheit gebracht werden. 

„sexy“!  
 
 Zusammenarbeit mit der 

DLRG Ortsgruppe Wolfsburg 
e.V. heißt, einen verlässlichen 
Partner an der Seite zu haben. 

Qualität bedeutet für uns 
Zuverlässigkeit und gute Aus-
bildung der Aktiven! Alle Hel-
fer bei Absicherungen haben 
Mindestqualifikationen vorzu-
weisen. Diese werden im Laufe 
der Zeit durch Zusatzqualifika-
tionen erweitert. 

Weiterbildung ist für uns 
ein kontinuierlicher Prozess, 
damit wir als Partner für die 
Sicherheit am und im Wasser 
sorgen können.  

 
So können Sie sich als 

Schwimmer beim Triathlon 
oder als Ruderer beim Dra-
chenbootrennen mit „Sicher-
heit“ der DLRG sicher fühlen! 
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DLRG nun auch im Katastrophenschutz aktiv 
Wir gründen einen Wasserrettungstrupp zur Hilfe bei Schadenslagen 

 
Neben dem Wasserret-

tungsdienst und der Absiche-
rung von Veranstaltungen sind 
wir mittlerweile auch im Ka-
tastrophenschutz tätig. 

Nicht nur die Hochwas-
serlagen der letzten  
Jahre an  
Elbe und  
Rhein, son- 
dern auch in  
Fallersleben 
(2002) und  
Ehmen (2007) 
haben gezeigt, 
wie schnell wir  
(auch in Wolfs- 
burg) den Natur- 
gewalten aus- 
geliefert sein 
können. 
 

Daher haben 
wir zusammen mit 
der DLRG Orts- 
gruppe Vorsfelde 
beschlossen, uns  
auch im Katastro- 
phenschutz zu enga- 
gieren. 

Wir haben uns 
dem Landeseinsatzzug 
Süd angeschlossen, 
der zurzeit im Landes- 
verband Niedersachsen 
aufgebaut wird. Dort  
stellen wir zusammen 
mit unseren Vorsfelder 
Kameraden einen Boots- 
trupp. 
 

Da wir uns aber nicht  
nur überregional, sondern 

auch der Stadt Wolfsburg 
verpflichtet fühlen,  haben 
wir auch hier unsere Mitar-
beit angeboten. 

Inzwischen 

 wurden wir offiziell 
von der Stadt Wolfsburg be-

auftragt, einen Wasserret-
tungstrupp aufzustellen. 

Solch ein Trupp besteht 
aus einem  Motor- 

rettungsboot, einem 
Einsatzfahrzeug und 

wird von mindestens 
fünf Einsatzkräften 

besetzt. 
Bei zukünftigen 

Schadenslagen in 
Wolfsburg werden 

wir die Berufs- 
feuerwehr und die 
anderen Hilfsorga- 

nisationen mit 
unserer Technik 

und unserem 
Know-How 

unterstützen. 
 

   Um den an 
uns gestellten 
Erwartungen 

gerecht 
werden zu 

können, ist 
für das 

nächste Jahr 
die Anschaf- 

fung eines 
neuen 

Motorret- 
tungs- 
bootes 

geplant. 
 
 
 
Wir freuen uns auf die 

neuen Aufgaben und sind für 
jede Unterstützung dankbar. 



 
DLRG Ortsgruppe Wolfsburg e.V.            Jahresheft 2007 

Seite - 14 - 

 
 
 

    Pressespiegel 2007     
ausgewählte Presseartikel zeigen die Vielseitigkeit unseres Vereins 
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Termine 2008 der DLRG OG Wolfsburg 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

03.01.2008 18.30 Uhr Elternabend Schwimmkurse I/08 im DLRG Vereinsheim 

07. / 08.01.2008  Beginn Schwimmkurse I/08 

12. / 13.01.2008  Stadtmeisterschaften im Badeland 

18.01.2008 18.00 Uhr Theorie Schnorcheltauchen im DLRG Vereinsheim 

19.01.2008 15.00 Uhr Kinderfasching (Jugend) 

25.01.2008 17.00 Uhr Jugendversammlung im DLRG Vereinsheim 

27.01.2008 9.30 Uhr Winterwanderung 
Treffen im DLRG-Vereinsheim.  
Hierzu erfolgt keine gesonderte Ausschreibung. Anmeldung bis zum 17.01.2008 erbeten. 
 

31.01.2008 18.00 Uhr Kaminabend im DLRG Vereinsheim  

02.02.2008  Bezirksmeisterschaften HLW in Helmstedt 

09.02.2008  Bezirksmeisterschaften in Schöningen 

09. / 10.02.2008  Erste-Hilfe-Kurs im DLRG Vereinsheim  

22.02.2008 18.00 Uhr Mitgliederversammlung im DLRG Vereinsheim 

23.02.2008 10.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Theorie Juniorretter 
Theorie Rettungsschwimmabzeichen 
 

28.02.2008 18.00 Uhr Kaminabend im DLRG Vereinsheim 

08.03.2008 15.00 Uhr 20. Ehrungstag  

13. – 16.03.2008  LV-Meisterschaften in Meppen mit Landesjugendtreffen 

27.03.2008 18.00 Uhr Kaminabend im DLRG Vereinsheim 

27.03.2008 18.30 Uhr Elternabend Schwimmkurse II/08 im DLRG Vereinsheim 

31.03./01.04.2008  Beginn Schwimmkurse II/08 

04. - 06.04.2008  SAN-B Lehrgang im DLRG Vereinsheim 

18.04.2008 18.00 Uhr Theorie Schnorcheltauchen im DLRG Vereinsheim 

27.04.2008  Brockenwanderung 

24.05.2008  Fahrradtour (Jugend) 

31.05.2008  Sommerfest am DLRG Vereinsheim 
Anmeldung bis zum 22.05.2008 erbeten 
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Termine 2008 der DLRG OG Wolfsburg 
 

Datum 
 

Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

07. / 08.06.2008  Erste-Hilfe-Kurs im DLRG Vereinsheim 

13. - 15.06.2008  Luftsprünge am Schillerteich 

21.06.2008  Kanutour (Jugend) 

27.– 29.06.2008  Kinderzeltlager 2008 

28.06.2008 10.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Theorie Juniorretter im DLRG Vereinsheim 
Theorie Rettungsschwimmen im DLRG Vereinsheim 
 

05.07.2008 15.00 Uhr 21. Ehrungstag an der Wachstation am Allersee 

12.07.2008  Allerseeschwimmen 

21.08.2008 18.30 Uhr Elternabend Schwimmkurse III/08 im DLRG Vereinsheim 

23.08.2008  Triathlon am Allersee (Jugend) 

25. / 26.08.2008  Beginn Schwimmkurse III/08 

12.09.2008 18.00 Uhr Theorie Schnorcheltauchen im DLRG Vereinsheim 

19.09.2008  Oktoberfest 

25.10.2008  Allerseerallye (Jugend) 

30.10.2008 18.00 Uhr Kaminabend im DLRG Vereinsheim 

15.11.2008  Jahresabschluss 

22.11.2008 10.00 Uhr Theorie Juniorretter im DLRG Vereinsheim 

 14.00 Uhr Theorie Rettungsschwimmen im DLRG Vereinsheim 

27.11.2008 18.00 Uhr Kaminabend im DLRG Vereinsheim 

28. / 29.11.2008  Erste-Hilfe-Kurs im DLRG Vereinsheim 

05.12.2008 15.00 Uhr Weihnachtsbacken (Jugend) 

06.12.2008  22. Ehrungstag 

08.12.2008  Ausbilderpraxis im Badeland 

15.12.2008  Ausbilderpraxis im Badeland 
 
Stand: 18.10.2007 
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten. 
Weitere Details im Internet www.wolfsburg.dlrg.de oder in der Geschäftstelle 
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Und hier kommt die Jugend… 
 
 

Neben der Schwimmaus-
bildung und dem Wasserret-
tungsdienst gibt es in der 
DLRG Ortsgruppe Wolfsburg 
e.V. eine aktive Jugend. Über 
das Jahr verteilt werden ver-
schiedene Aktionen für jedes 
Alter angeboten. Beispiele 
sind der Kinderfasching, die 
Kanutour, das Kinderzeltlager 
oder das traditionelle Weih-
nachtsbacken. 
 
Die Aktionen werden von Ju-
gendlichen in Eigenregie ge-
plant und durchgeführt. Hierfür 
werden jedes Jahr interessier-
te Mädchen und Jungen ab 16 
Jahre zu Jugendgruppenlei-
tern ausgebildet. Die Ausbil-
dung zum Erhalt der Jugend-
gruppenleiter-Card (JuLeiCa) 
in der DLRG umfasst zwei Wo-
chenendseminare sowie einen 

weiteren Jugendlehrgang 
z.B. „Fahrten, Lager und Be-
gegnungen“. Weitere Vor-
aussetzungen für die JuLei-
Ca sind  ein Erste-Hilfe-Kurs 
und das Rettungsschwimm-
abzeichen in Silber. Für Ju-
gendliche, die noch nicht das 
15. Lebensjahr vollendet ha-
ben, besteht die Möglichkei-
ten das JuLei-Starter-
Seminar zu besuchen, um so 
erste Erfahrungen in der Ju-
gendarbeit zu sammeln. 
 

Aber auch Politik ist in 
unserer Jugendarbeit ein 
Thema. So wurde im Rah-
men der Aktion „Cook and 
Talk“ vom Stadtjugendring 
zusammen mit Frau Bärbel 
Weist gekocht. Hierbei hat-
ten die Jugendlichen die 
Möglichkeit, über aktuelle 
Probleme zu berichten. 

Aber auch auf anderen  Veran-
staltungen, wie zum Beispiel 
dem Kinderfest vom Ortsrat 
der Stadtmitte oder dem 
Sommerfest vom Christopho-
ruskindergarten, ist die Jugend 
mit Kinderschminken und Kin-
deranimation vertreten. 
 

Unterstützt werden die 
Jugendlichen von zwei FSJ-
Kräften (Freiwilliges Soziales 
Jahr). 

 
Wenn auch Du Lust hast, 

Deine Freizeit sinnvoll zu nut-
zen und aktiv an der Jugend-
arbeit teilzunehmen, kannst Du 
Dich gern bei uns melden, wir 
können jede Unterstützung 
gebrauchen und freuen uns 
schon heute auf Deinen Be-
such! 

 

Weihnachtsbacken im Bildungszentrum 
 

Kinderfasching im DLRG Vereinsheim  
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Meisterschaften und Sportereignisse… 
… wir können viel mehr als nur schwimmen! 

 

2007 gab es viele Mög-
lichkeiten, sich im Wettkampf 
sportlich zu messen.  

Das Jahr begann mit den 
Stadtmeisterschaften. Hier 
konnten alle zeigen, dass sie 
nicht nur für ihre Abzeichen 
trainiert haben, sondern auch 
um Medaillen und Urkunden 
kämpfen. Die Teilnehmer un-
serer OG errangen in allen Al-
tersklassen den Sieg. 

Kurz darauf folgten für die 
Sieger die Bezirksmeisterschaf-
ten, wo die Mitstreiter schon 
deutlich stärker waren. Unsere 
zehn Starter belegten dennoch 
gute Platzierungen – lediglich 
die Qualifikation für die Lan-
desverbands- und die Deut-
schen Meisterschaften blieb 
aus. 

Ein besonderes Highlight 
2007 war die Teilnahme beim 

ersten 24h-Schwimmen im 
BadeLand. Wir brachten 
knapp 40 Starter ins Wasser 
und gewannen im Nachtpo-
kal (zwischen 02:00 und 
03:00 Uhr nachts) einen Po-
kal für den dritten Platz. Mit 
mehr als 25km Schwimm-
strecke zeigten mehrere un-
serer Starter eine sehr hohe 
Kondition und Ausdauer. 

Ende März nahm eine 
Mannschaft am Freund-
schaftswettkampf in Herford 
teil. Hierbei stehen neben 
dem sportlichen Kräftemes-
sen besonders das gemein-
same Erlebnis und der Kon-
takt mit Teilnehmern aus an-
deren Bezirken und Landes-
verbänden im Vordergrund.  

Am Ostermontag fand 
in Braunschweig das jährli-
che Anbaden durch den Mit-
tellandkanal statt. Das 7°C 

warme Wasser konnte unsere 
Jugend nicht abschrecken.  

Wärmer wurde es im Au-
gust beim Volkstriathlon am 
Allersee. Hier zeigten drei Neu-
linge und ein alter Hase, dass 
600m Schwimmen, 24km Rad-
fahren und 6km Laufen mit 
etwas Motivation durchaus  zu 
schaffen sind. 

Noch anstrengender wur-
de es im September beim 
Samtgemeindelauf Velpke, 
dem so genannten „Be Your 
Own Hero“. Hier liefen wir mit 
vier Teilnehmern über 66km. 

 
Da jeder Wettkampf mit 

vielen Leuten mehr Spaß 
macht, wäre es schön, wenn 
noch mehr Mitglieder an den 
Ereignissen teilnähmen. 
Schließlich könnten auch Sie 
dann sagen: „Wir können 
mehr als nur schwimmen!“  

Wettkämpfer in Aktion… 

…und nach dem Wettkampf als Medaillengewinner bei den Stadtmeisterschaften  
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Unsere 27plus-Fahrten sind … 
… Vereinskultur pur 

 

Neben den vielen Veran-
staltungen für alle Mitglieder 
und Freunde der DLRG wie 
Winterwanderung, Weinaben-
de, Sommerfest usw. organi-
siert unser Vorsitzender für 
unsere älteren Mitglieder über 
27 Jahre unter dem Schlag-
wort „27 plus“ Wochenend-
touren.  

So waren in der Vergan-
genheit diverse Regionen wie 
die Mosel, Saale - Unstrut, das 
Erzgebirge, Dresden, Bautzen 
oder Görlitz Ziele unserer Aus-
flüge. Da unsere Touren 
grundsätzlich mit Kleinbussen 
durchgeführt werden, finden 
sie für eine begrenzte Teil-
nehmerzahl (max. 16 – 24 Per-
sonen) statt. Dementsprechend 
sind die Plätze schnell belegt. 

 

Im Jahr 2007 ging es in 
einer fünftägigen Tour auf 
die Insel Usedom. Dort erleb-
ten die 18 Teilnehmer ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm. 

 
Im Januar 2008 fahren 

zum Beispiel 16 Personen 
nach Hamburg ins Musical 
„König der Löwen“. Neben 
einer Übernachtung steht 
natürlich auch ein Besuch 
des traditionellen Fischmark-
tes auf dem Programm.  

Im Mai 2008 ist ein Kul-
turwochenende in Erfurt ge-
plant.  

 
Interessiert? Dann 

schauen Sie doch einfach 
mal in der Geschäftsstelle 
vorbei oder rufen Sie uns an. 

 

Bei Kerzenschein wurden am Weinabend edle Tropfen getestet.     Gut besucht war das Sommerfest – bei Bratwurst, Steak 
 und Salat war es ein geselliger Abend. 

 

Im Mai 2007 besuchten wir Usedom 
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  30jähriges Jubiläum    
in der Zusammenarbeit mit anderen Organisationen 

 

Die DLRG Ortsgruppe 
Wolfsburg pflegt seit Jahr-
zehnten die Zusammenarbeit 
mit Organisationen wie der 
Berufsfeuerwehr und den Be-
rufsbildenden Schulen. Seit 
1978 bildete Oberstudienrat 
Lothar Smektala an den Be-
rufsbildenden Schulen (BBS) 
regelmäßig in Kursen Ret-
tungsschwimmer aus.  

Die Schule unterstützte 
diese Maßnahme im ganz be-
sonderen Maße, indem sie sich 
ein eigenes Ausbildungsphan-
tom anschaffte. So können die 
Schülerinnen und Schüler 
nicht nur die schwimmeri-
schen Übungen des Rettungs-
schwimmabzeichens ablegen, 
sondern auch die Herz-Lungen-
Wiederbelebung erlernen. Als 
Herr Smektala 1999 in den Ru-

hestand ging, trat nahtlos 
Johann Wilts in seine Fuß-
stapfen. Mittlerweile wurden 

in dieser gesamten Zeit über 
40 Rettungsschwimmkurse 
durchgeführt. 

 
Auch die jährliche Ausbil-

dung von Feuerwehrleuten zu 
Rettungsschwimmern leitet 
der DLRG Lehrscheininhaber 
Rüdiger Künne für unsere 
Ortsgruppe in hervorragender 
Weise. So konnten Mitte De-
zember 16 Rettungsschwimm-
abzeichen übergeben werden. 

 
Die DLRG Ortsgruppe 

Wolfsburg wird in der Zukunft 
eine verstärkte Aufgabe darin 
sehen, diese Organisationen 
weiterhin gut zu betreuen und 
die Arbeit auf andere Verbände 
und Organisationen auszuwei-
ten. 

Stolz präsentieren die Schüler der BBS ihr Rettungsschwimmabzeichen 

Rüdiger Künne (2. v. l) und Werner Jacobs (1. v. r.) übergeben die Rettungs-
schwimmabzeichen an die 16 neuen Rettungsschwimmer der Berufsfeuerwehr 
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  DLRG besucht Kindergärten   
DLRG/Nivea-Kindergartenprojekt bietet Aktionen rund ums Wasser 

 

Kinder und ihre Eltern un-
terschätzen oft die Gefahren 
im und am Wasser. Deshalb 
informiert die DLRG in Wolfs-
burg seit 2005 in Kindergärten 
über die Baderegeln. Fröhli-
ches Lachen und  eifriges Mit-
machen zeigen, dass alle viel 
Spaß dabei haben.  

 
Ein dunkler Nachmittag 

im März. Vier Köpfe beugen 
sich über die neueste Ertrin-
kungsstatistik. 29 Kinder im 
Alter bis zu 5 Jahren sind 2006 
ertrunken. 21 weitere kommen 
hinzu, die unter 10 Jahre alt 
waren. Niedersachsen befindet 
sich an dritter Stelle der Statis-
tik.  

„Wir müssen noch mehr 
tun, um die Ertrinkungszahlen 
in dieser Altersgruppe zu sen-
ken“, beschließt das Kinder-

gartenteam unserer Orts-
gruppe. Dazu gehen sie mit 
einem spielerischen Aufklä-
rungskonzept in die Kinder-
gärten.  

Die Veranstaltung be-
ginnt mit dem extra hierfür 
konzipierten Baderegellied. 
Danach erleben die Kinder 
einen fiktiven Tag als Ret-
tungsschwimmer am Aller-
see und führen später eine 
Rettung mit Rettungsboje 
und Rollbrett durch. Wäh-
rend der ganzen Zeit lernen 
die Kinder Baderegeln ken-
nen, die abschließend bei 
einem Puppentheater abge-
fragt werden. 

 
Kindergärten, die sich 

gründlich mit dem Thema 
auseinandersetzen wollen, 
werden von den Teamern 
vorab bei einer Mitarbeiter-

besprechung informiert. Auf 
Wunsch wird auch ein Eltern-
abend angeboten. Ergänzen 
lässt sich die „trockene“ Ver-
anstaltung durch einen „nas-
sen“ Badetag. Dort können 
dann die gelernten Baderegeln 
angewendet werden. Im Win-
ter wird alternativ ein Eisregel-
tag angeboten.  

 
 In diesem Jahr wurden 

von März bis Oktober 12 Kin-
dergartentage, ein Elternabend 
und drei „nasse“ Baderegelta-
ge durchgeführt. Dabei halfen 
neun Teamer, insgesamt 276 
Kinder in sechs verschiedenen 
Kindergärten zu betreuen. 

 
Unser Ziel ist es, noch 

mehr Kindergärten zu errei-
chen. Kindergärten, die Inte-
resse haben, können sich in 
unserer Geschäftstelle melden. 

Rettungsball und Rollbrett im „Einsatz“ 

Mit einem Puzzle werden die Baderegeln spielerisch gelernt 
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Schwimmausbildung im Sportunterricht… 
…macht nicht nur Spaß, sondern sorgt auch für Sicherheit im und am Wasser 

 

Seit mehreren Jahren ko-
operiert die DLRG Ortsgruppe 
Wolfsburg e.V. mit verschie-
denen Schulen in Wolfsburg 
und der näheren Umgebung. 

Diese Kooperationen sind 
auf die jeweiligen Bedürfnisse 
der Schule abgestimmt. Von 
Projektwochen in der Anfän-
gerschwimmausbildung und 
Schwimmausbildung über 
unterrichtsbegleitende Ret-
tungsschwimmkurse im 
Sportunterricht, Erste-Hilfe-
Kurse bis zur Ausbildung von 
Schulsanitätern reicht dieses 
Spektrum. 

 
Viele unserer Ausbilder 

erklären sich immer wieder 
bereit, ihre Freizeit und ihr 
Wissen bei solchen Projekten 
einzubringen. 
 

Beispielhaft seien eini-
ge Projekte genannt: 
 
- Rettungsschwimmausbil-

dung im Sportunterricht 
des Theodor-Heuss-Gym-
nasiums, der Berufsbilden-
den Schulen I und des 
Wolfsburg Kollegs 

- Projektwochen zur 
Schwimmausbildung mit 
der Käferschule in Reislin-
gen 

- Projektwochen zur 
Schwimmausbildung mit 
der Grundschule in Hehlin-
gen 

- Ausbildung von Schulsani-
tätern für das Ratsgymna-
sium 

- und vieles mehr  
 
Von Unterstützungsan-

fragen und einmaligen An-

geboten haben sich viele die-
ser Projekte zu fest eingeplan-
ten, regelmäßigen Terminen 
und Ausbildungsangeboten 
entwickelt.  

 
Wir freuen, uns hier unse-

re Kompetenz zeigen zu kön-
nen, und dass diese Angebote 
auf solch positive Resonanz 
getroffen sind. 

 
 
Daten und Fakten aus 

den Schulprojekten 2007: 
 
Im Jahr 2007 waren 26 

Ausbilder in neun Projekten 
mit Schulen aktiv. Wir haben 
an 81 Tagen insgesamt 248 
Teilnehmer betreut. Daraus 
ergeben sich 1560 Teilnehmer- 
und 405 Ausbildertage. 

Teilnehmer des Projektes mit dem Theodor-Heuss-Gymnasium und Ausbilderin 
Annika Molinnus (rechts) 

Unsere Riesenkrake ist bei den Schul-
projekten immer ein Hit 
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  Kooperationen   
Wolfsburger machen die Region sicher! 

 

Über unsere Kooperati-
onsarbeit haben Sie bereits 
einiges lesen können. „Tue 
Gutes und rede darüber“, wird 
in diesem Fall auch wörtlich 
genommen. So haben wir ge-
nügend Anfragen für Zusam-
menarbeit vorliegen. 

Eine Zusammenarbeit er-
fordert von beiden Seiten viel 
Engagement. Schließlich wol-
len beide Seiten davon profi-
tieren. Für uns als ehrenamt-
lich Aktive heißt das: 
 
- Projekte müssen früh aqui-

riert werden 
 

- Projekte müssen organisiert 
werden (Zeitplanung, Perso-
nal, Schwimmbadzeiten, 
Durchführung, Registratur 
der Schwimmabzeichen) 

 

- Projekte müssen begleitet 
werden (Tagesprojekte, 
Wochenprojekte, Halbjah-
resprojekte). 

 
Die meisten Kooperati-

onen finden in den Vormit-
tagsstunden statt. Hier wird 
schnell unser organisatori-
sches Geschick bzw. das eh-
renamtliche Engagement 
gefordert. Aufgrund von Ar-
beits- und Schulzeiten wer-
den aktive Ausbilder in den 
Morgenstunden rar. Oft wer-
den für Projektarbeit Über-
stunden oder Urlaubstage in 
Anspruch genommen, um 
die Kooperation zu begleiten. 

 
Um auch weiterhin un-

sere Kooperationen durchzu-
führen und unser Engage-
ment auf diesem Gebiet 

ausbauen zu können, sind uns 
helfende und unterstützende 
Hände willkommen! 

 
Es ist bekannt, dass sich 

30% der Bürger ehrenamtlich 
engagieren würden! Allerdings 
hat diesen Personenkreis noch 
keiner angesprochen! 

 
Unsere Frage an SIE: 
 
Haben Sie Lust, sich bei 

uns innerhalb der Projektarbeit 
zu engagieren? Setzen Sie sich 
mit uns in Verbindung! Das 
Tätigkeitsfeld ist groß, um-
fangreich und anspruchsvoll. 

 
Durch das bürgerliche 

Engagement können Wolfs-
burger ihre Region sicher ma-
chen. Davon profitieren wir 
alle! 

 

Auch das Kinderfest am Schillerteich 
hat unser Schminkteam unterstützt 

Unsere Badepartys in Zusammenarbeit mit den Wolfsburger Bädern sorgen für viel 
Spaß bei Groß und Klein 
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Wenn Ausbilder von den Schülern lernen 
Das Integrationsprojekt wurde 2007 von uns ganz neu entwickelt 

 

Einmal wöchentlich, je-
den Montagmittag, laden wir, 
die DLRG Ortgruppe Wolfs-
burg e.V., Kinder unseres Ko-
operationspartners, der Re-
genbogenschule aus Westha-
gen, in das Badeland zur 
Schwimmausbildung ein. Un-
sere Ziele sind es, die Kinder 
über die Gefahren am und im 
Wasser aufzuklären, ihnen das 
Medium Wasser vertraut zu 
machen und, darauf aufbau-
end, das Schwimmen beizu-
bringen.  

 
Hoch motiviert und mit 

Spaß an der Sache sind die 
beiden FSJ-Kräfte regelmäßig 
im Einsatz. Aber auch, wenn 
sie einmal nicht da sind, sprin-
gen kurzfristig andere ehren-
amtlich Engagierte ein, damit 
keine Stunde ausfällt und die 

Kinder nicht aus ihrem 
Rhythmus gebracht werden.  

 
Pünktlich wie die Mau-

rer holt Erich Hasse die acht 
teilnehmenden Kinder vom 
Schulhof der Regebogen-
schule aus Westhagen ab 
und bringt sie im Anschluss 
nach der Ausbildung wieder 
zurück.  

 
Kommunikativ werden 

die Betreuer dieses Projek-
tes, aufgrund der sprachli-
chen Differenzen, immer 
wieder auf die Probe gestellt. 
Schließlich wächst jedes der 
Kinder mit Migrationshin-
tergründen hier in Wolfsburg 
auf. Sie selbst oder ihre El-
tern können als Geburtsort 
den Irak, den Libanon, Litau-
en, Russland oder Syrien 

vorweisen. Gerade diese mul-
tikulturelle Vielfalt macht die 
Arbeit so interessant. Da ler-
nen nicht nur die Kinder von 
den Ausbildern, sondern auch 
die Ausbilder von den Schü-
lern.   

 
Die Teamfähigkeit, der 

Umgang miteinander und auch 
die Bereitschaft, sich sportlich 
zu betätigen, spielen bei der 
freiwilligen Teilnahme eine 
große Rolle.  

Die interkulturelle Kompe-
tenz wird gestärkt. So hoffen 
wir, dass sich die Kinder mit 
viel Spaß an der Bewegung im 
Wasser nach sechs Monaten 
freigeschwommen haben und 
das begehrte Zeugnis in ihren 
Händen halten können. 

Die Teilnehmer des Integrationsprojektes (rechts) stürmen ins Bad, sobald der DLRG-Bus vor dem BadeLand hält 
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DLRG Wolfsburg und ihre Mitarbeiter 
Bei uns arbeiten ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter Hand in Hand 

 
Der Vorstand der Orts-

gruppe trifft sich einmal im 
Jahr mit weiteren Mitgliedern 
zu einer Arbeitstagung außer-
halb Wolfsburgs. Hier erarbei-
ten die ca. 16 Teilnehmer Ver-
anstaltungsinhalte, setzen 
Schwerpunkte in der Ausbil-
dung fest, entwickeln Zu-
kunftsstrategien und versu-
chen so unseren Satzungsauf-
trag wirkungsvoll umzusetzen. 

 
Neben der Analyse von 

Mitgliederentwicklungen, Ver-
waltungsabläufen und EDV-
gestützter Kommunikation, 
werden auch Vereinfachungen 
alltäglicher Abläufe erarbeitet.  

All dies tun wir, um in ei-
ner immer anspruchsvolleren 
und auf Konsum konzentrier-
ten Gesellschaft mit guter, 
qualitativ hochwertiger Ver-
einsarbeit den Wettbewerbern 
aus dem ideellen und profit-
orientierten Bereichen wir-
kungsvoll begegnen zu kön-
nen. 

 
Hinzu kommt die Arbeit, 

die die Politik und Verwaltung 
auf Vereine abschieben. Hier 
sei ganz besonders der Bil-
dungsauftrag der Schulen ge-
nannt. Um auch diesen Bereich 
des Sportunterrichtes mit ab-
decken zu können, kommt das 
Ehrenamt um eine hauptamtli-
che Unterstützung nicht her-
um.  

 

Unsere hauptamtlichen Mitarbeiter: 
Erich Hasse (li.), Georg Wolf (re.), Lilli 
Tschirkin (li.) und Jeanette Ritter (re.) 

Seit dem Jahr 2006 ha-
ben wir in unserem Büro ei-
ne Verwaltungskraft einge-
stellt. Für die Unterstützung 
in der Jugend- und Ausbil-
dungsarbeit geben wir zwei 
jungen Menschen die Mög-
lichkeit, im Rahmen eines 
freiwilligen sozialen Jahres 
im Sport, sich zu orientieren 
und Erfahrungen für das zu-
künftige Berufsleben zu 
sammeln.  

An mindestens 25 
Lehrgangs- und Ausbil-
dungstagen werden sie ge-
schult, um uns in unserer 
täglichen Vereinsarbeit zu 
unterstützen. Neben der Ers-
te–Hilfe-Ausbildung, dem 
Rettungsschwimmpass in 

Silber, der Jugendgruppenlei-
ter-Ausbildung, Ausbildungs-
helferlehrgängen, Ausbildung 
zum Kindergartenanimateur 
und der Fachübungsleiteraus-
bildung Breitensport, erhalten 
sie mit über 250 Unterrichts-
einheiten viel Rüstzeug. Dieses 
können sie dann innerhalb der 
DLRG-Projekte tatkräftig um-
setzen und ausprobieren. 

 
„Eigentum verpflichtet“ - 

ein alter Grundsatz, dem wir 
nachkommen müssen. Unser 
Vereinsheim am Schillerteich 
muss regelmäßig gepflegt, 
gewartet und gereinigt wer-
den. Hierfür haben wir eine 
Teilzeitkraft eingestellt.  

Die Instandhaltung der 
Geräte, Fahrzeuge, Boote und 
der Wachstation am Allersee 
wird weiterhin von ehrenamtli-
chen Mitarbeitern erledigt.  

Eine neue Möglichkeit, 
diesen Personenkreis im Rah-
men des Katastrophenschutzes 
mit jungen Ersatzdienstleis-
tenden zu erweitern, ist gerade 
in Arbeit.  

 
Sie sehen, dass hier viel 

Arbeit und Energie dahinter 
steckt. Helfen Sie uns, die auch 
weiterhin mit Spaß und Freude 
tun zu können. 
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Statistischer Jahresbericht 2007 
 

Entwicklung der Schwimm-, Rettungsschwimm- und Erste-Hilfe-Ausbildung von 1996 bis 2007 
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Mitgliederentwicklung von 2000 bis 2007 

Mit den folgenden Dia-
grammen möchten wir einen 
Einblick in die Entwicklung un-
serer Schwimmausbildung und 
unserer Mitgliederzahl geben. 
Wir konnten die Mitgliederzahl 
auch 2007 auf dem hohen Ni-
veau der letzten Jahre halten 
und sogar leicht ausbauen. Dies 
gilt auch für die Teilnehmerzahl 
in der Schwimmausbildung und 
die abgelegten Schwimmprü-
fungen. Zusätzlich konnten wir 
die Anzahl der Rettungs-
schwimmprüfungen und Erste-
Hilfe-Ausbildungen erheblich 
steigern. 

Insgesamt zeigen uns diese 
Zahlen, dass wir mit unserem 
qualitativ hochwertigen Angebot 
richtig liegen und ein attraktiver, 
vielseitiger Verein sind. 
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     Finanzen 2007      
Der Schatzmeister berichtet über die Finanzlage des letzten Jahres 

 
Das abgelaufene Ge-

schäftsjahr konnte ausgegli-
chen abgeschlossen werden. 
 

Die erzielten Einnahmen 
übertrafen die Planerwartun-
gen um fast 25.000,- €. Die zu-
sätzlichen Einnahmen kamen 
vornehmlich durch höhere Zu-
schüsse sowie ein höheres 
Spendenaufkommen  zustan-
de. Auch in den einzelnen Ge-
schäftsbereichen konnten 
Mehreinnahmen erzielt wer-
den.  

Somit haben wir im Ge-
schäftsjahr 131.000,- € für un-
sere Arbeit einsetzen können.  

 
Die in den Vorjahren und 

im laufenden Jahr getätigten 
Anschaffungen trugen mit 15 
%  an Abschreibung (Afa) zu 
den Kosten bei.  

Durch die Einstellung von 
Mitarbeitern und Beschäfti-
gung von FSJ-Kräften ist die-
ser Ausgabenbereich auf 26 % 
angewachsen. Er ist zum gro-
ßen Teil durch öffentliche Zu-
schüsse refinanziert.  

In den Ressortaktivitäten 
sind 5 % für Ausbildung und 
Schulung unserer Aktiven ent-
halten. 

 
Um unsere Strategie, wie 

an anderer Stelle beschrieben, 
weiter zu fahren, müssen die 
Einnahmen langfristig gesi-
chert werden.   

 

Übersicht zu den Einnahmen im Jahr 2007 
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Übersicht zu den Ausgaben im Jahr 2007 
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Wir gründen eine Stiftung 
Die Zukunftsstrategie für unsere Finanzen 

 

Die immer geringer wer-
dende Bevölkerung wird auch 
uns zukünftig weniger Mit-
glieder und  aktive, ehrenamt-
liche Helfer bescheren. Damit 
wir dem entgegenwirken kön-
nen, haben wir vor über zehn 
Jahren schon wichtige Ent-
scheidungen getroffen. 

 
In einem immer wirken-

den Verbessungsprozess schu-
len wir unsere Ausbilder auf 
ein hohes Niveau. Mit hoher 
Qualität wollen wir unserem 
Satzungsauftrag nachkommen. 

 
Um die Finanzmittel der 

Ortsgruppe Wolfsburg langfris-
tig sicherzustellen, haben wir 
schon vor über zehn Jahren 

wegweisende Schritte einge-
leitet. 

 
Neben der Mitglieder-

werbung sind wir im Bereich 
des Fundraising aktiv ge-
worden. Hier haben wir uns 
schon 1997 an der bundes-
weiten Werbeaktion beteiligt 
und erhalten hieraus fast 30 
% unserer Einnahmen. 

Damit wir uns in Zu-
kunft nicht von diesen unbe-
kannten Steuergrößen ein-
seitig abhängig  machen, 
wollen wir eine weitere Fi-
nanzquelle mit der Grün-
dung einer regionalen Stif-
tung aufbauen. Auch hier hat 
unser Bundesverband Vor-
leistungen erbracht, indem 

er eine DLRG-Dachstiftung 
gründete. Wir können uns 
recht einfach mit einer Toch-
terstiftung anschließen. 

 
Eine Stiftung eröffnet re-

gionalen Spendern und Förde-
rern die Möglichkeit, uns direkt 
mit Geldmitteln oder sogar 
Legaten über Stiftungseinla-
gen langfristig und nachhaltig 
zu fördern. 

 
 Werben Sie für unsere 

Arbeit, indem Sie mit Ihren 
Freunden und Verwandten 
über unsere wichtige gesell-
schaftliche Arbeit sprechen. 
Wir freuen uns und sind dank-
bar über jede Hilfe. 

Die Abbildung zeigt die Entwicklung des Zweckvermögens unserer Ortsgruppe. Es zeigt sich, dass bei allen drei Anlagen der 
Break-Even-Point bereits überschritten wurde und schon mehr als die Anlagesumme zurückgeflossen ist 
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Mitglieder werben Mitglieder 
 
 

Unter diesem Motto 
möchten wir Sie nicht nur er-
mutigen, bei Freunden, Ver-
wandten und Bekannten von 
unserer Arbeit zu berichten, 
sondern Sie auch einladen, für 
unsere Ziele Werbung zu ma-
chen. Bereits im Vorwort ha-
ben Sie erfahren, dass die 
DLRG bis 2020 die Ertrin-
kungsunfälle in Deutschland 
halbieren will. 

 
Um dieses Ziel zu 

erreichen, bedarf es  
nicht nur vieler aktiver 
Mitglieder, die in der  
Ausbildung, in unseren 
Einsatzgebieten und  
nicht zu vergessen auch 
in unserer Verwaltung 
aktiv sind, sondern auch 
vieler passiver Mitglieder, 
die mit ihrem Mitglieds- 
beitrag unsere Arbeit  
fördern. 
 

Unser Mitglieds- 
beitrag beträgt im Jahr  
36,- € für Erwachsene und  
30,- € für Kinder und  
Jugendliche bis 18 Jahren.  
Für Familien gibt es einen  
vergünstigten Jahresbeitrag. 

Auch besteht für  
Körperschaften, Vereine und  
Institutionen die Möglichkeit,  
bei uns Mitglied zu werden. 

Da wir vom Finanzamt  
als gemeinnützig anerkannt  
sind, kann der Mitglieds- 
beitrag als Spende von der  

Steuer abgesetzt werden. 
Vielleicht ist dies ein 

weiteres Argument, um neue 
Mitstreiter für unsere Arbeit 
zu gewinnen. 

 
Wir danken Ihnen für 

Ihr Engagement und freuen 
uns über Ihre Unterstützung 

unserer Arbeit. 
 

Herzlichst 
 

Ihre  
DLRG Ortsgruppe Wolfsburg 

   



Leitbild der 
DLRG Ortsgruppe Wolfsburg e.V. 
 

Präambel: 
Wir, die Ortsgruppe Wolfsburg, sind mit über  800 Mitglieder eine große 
Ortsgruppe im Landesverband Niedersachsen, sind Teil der größten, freiwilligen 
Wasserrettungsorganisation der Welt und haben uns dem Prinzip der Humanität 
und dem Sport verpflichtet. Wir tragen verantwortlich dazu bei, die Sicherheit der 
Menschen im, am und auf dem Wasser zu gewährleisten, und konzentrieren uns 
hierbei auf unsere regionalen Gewässer und Bäder. 
Damit übernehmen wir eine wichtige gesellschaftliche und soziale Aufgabe. Unsere 
freiwillige und ehrenamtliche Arbeit gestalten wir selbstbestimmt, nach 
demokratischen Prinzipien und im partnerschaftlichen Miteinander. 
 

1. Leitsatz 
Wir führen zur Rettung von Menschen aus Wassergefahr den Wasserrettungsdienst 
sowie die Schwimm- und Rettungsschwimmausbildung qualifiziert durch.  
Wir arbeiten auf einem hohen Niveau, entwickeln uns ständig weiter und halten uns 
sportlich fit. 
 

2. Leitsatz 
Wir sehen uns als aktiven Teil der Stadt Wolfsburg und wollen im Rahmen unserer 
Kernaufgaben die Weiterentwicklung in der Stadt mitgestalten. 
Wir kooperieren mit Wolfsburger Schulen und Einrichtungen zur Durchführung 
gemeinsamer Projekte. 
 

3. Leitsatz 
Wir fördern mit der DLRG Jugend Wolfsburg eine eigenständige Jugendarbeit. 
 

4. Leitsatz 
Wir bieten eine lebendige und vielfältige Vereinskultur für alle Altersgruppen. 
 

5. Leitsatz 
Wir finanzieren uns durch Mitgliedsbeiträge, Spenden, öffentliche Zuwendungen 
und das Erbringen von Dienstleistungen. Wir setzen unsere Mittel 
verantwortungsvoll ein und sichern damit langfristig die Erfüllung unserer 
Aufgaben. 
 

6. Leitsatz 
Wir stellen unser Profil in der Öffentlichkeit eindeutig und unverwechselbar dar und 
nutzen dazu auch alle uns zur Verfügung stehenden Medien. 


